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SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT KONRAD III . ] ZURLAUBEN
[AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT II . ZUR¬
LAUBEN]

"Jch bedanck mich dev vöglen . Diser stund Jst Bastian [- Diener Seba¬

stian]  von Solothurn khommen } bringtt dier disen kriegs gülttbrieff gott

Erbarms das wier so khum den liederlichen haupttman verthruwen khönnendt , ge-

dultt mitt Gott , wirdt der beste trost syn.

Jch achtten wier ryttendt vor Zinstag [den 16 . Januar ] oder vor 8 tagen nitt

fortt . Jch wyl aber dier den tag zu wissen thun darmitt du dich zu uns gen

Sursee begeben khönnest . Jch vermeintte gutt syn wahn uff künfftig Montag die

puren [=Dorfgenossen ] von bäsenburen [=Besenbüren ] all gen [das Kloster ] fra-

wenthal gmahnett wurdendt die frawenthaler güötter ^ hand , so du es thun khanst

so lass michs zuvor wüssen . . .

gruotz mier Jungs unnd altts"

1 ) s . Gruber/Frauenthal 368
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